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Gånz vatramt hängt da Mond hinta die Bam,
und die Sternaln steahn auf da Wåcht.
Die Junikäfalan fliagn gånz tramhapert ham,
g’spürt mei Liab schon die laue Nåcht.

G’spür dei Zart’ln und Håls’n noch übaråll,
deine Busslan wår’n die liabst’n mir.
Håm von Mål zu Mål immer besser mir g’schmeckt,
so wår’s denk i mir a bei dir.

Und mei Liab weat wia die Stern’ ewig bleib’n,
und weat funk’ln und immer blüah’n.
Nur für di weat sie und wohl sunsta für kan,
ewig wia die Stern neu erglüah’n.


